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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC 1953 Villmar II : TTC Hausen 1975 III 
Freitag, 15.03.2024, 20:15 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Nord 1

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Weber / Reuter nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC Hausen 1975 III im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. Nord 1 einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TTC 1953
Villmar II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:33) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Wolfgang Weber, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 17. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:21.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Brahm / Ries und Spitzhüttl /
Wagner entschieden, das Brahm / Ries letztendlich gewannen. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Kosak / Müller in der Begegnung gegen Weber / Reuter, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Sieg verpassten Geis / Cieluch beim 1:3 gegen
Weber / Orth. Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Anna-Maria Kosak die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Marcus Brahm eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Gerd Spitzhüttl kassierte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ulrich Müller, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wolfgang Weber verlor. Christian Geis gelang es,
Benedikt Reuter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wenig später
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Der Start in die Partie hätte für Julian Ries besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Peter Wagner noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Zwar brachte Michael Orth Johannes Cieluch phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Johannes Cieluch mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Den Sieg von Gerd Spitzhüttl konnte Anna-Maria Kosak
im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Nach diesem Einzel steht Kosak somit bei 13 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Spitzhüttl ein 13:22 ausweist. Zwischenzeitlich konnte Marcus Brahm zwar
einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Helmuth Weber, in das er als Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem mit 1:3. Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von Weber, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 19 verbleibt. Ulrich Müller war in der Partie gegen Benedikt
Reuter nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Der
neue Zwischenstand war 6:6. Es war ein langes Spiel, bis Christian Geis seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Wolfgang Weber quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Mit 9:11, 11:7, 4:11, 4:11
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verlor Julian Ries seine Partie gegen Michael Orth. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:8 (Ries) und 1:1 (Orth). Beim wenig später folgenden
Erfolg in vier Sätzen gegen Peter Wagner kam Johannes Cieluch nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Unglücklich waren Brahm / Ries daraufhin in der Begegnung gegen Weber / Reuter,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Damit war der 9. Punkt für den TTC Hausen 1975 III im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC 1953 Villmar II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Niederzeuzheim am 23.03.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TTC Hausen 1975 III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
1953 Villmar am 22.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC 1953 Villmar II

Doppel: Brahm / Ries 1:1, Kosak / Müller 0:1, Geis / Cieluch 0:1 
Einzel: A. Kosak 1:1, M. Brahm 0:2, U. Müller 1:1, C. Geis 1:1, J. Ries 1:1, J. Cieluch 2:0 

 TTC Hausen 1975 III
Doppel: Weber / Reuter 2:0, Spitzhüttl / Wagner 0:1, Weber / Orth 1:0 
Einzel: G. Spitzhüttl 2:0, H. Weber 1:1, B. Reuter 0:2, W. Weber 2:0, M. Orth 1:1, P. Wagner 0:2


